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1 Sicherheitsvorschriften

A * Montage, Installation und Service sind von autorisierten Elektrofachkréften
durchzufihren.

* Beachten Sie neben den, in den Montageanleitungen der Cassetten und
Kopfstationen aufgefihrten Sicherheitshinweisen, weitere relevante Sicher-
heitsvorschriften wie z.B. die Normen IEC/EN/DINEN 50083, IEC/EN/
DINEN 60728.

" N Bei Arbeiten am Gerdt ESD-SchutzmaBnahmen beachten!

2  Allgemeines

2.1 Lieferumfang

1 RCU 1

1 Netzwerkkabel 2 m

1 RS-232-Kabel (?-polig Sub D)

2 RS-232-Stecker (9-polige Sub D)

1 Flachbandkabel (9-polig ca. 3 m)

2.2 Bedeutung der verwendeten Symbolik

A Wichtiger Hinweis

—> Allgemeiner Hinweis

o Durchfihren von Arbeiten

ass. -3- RCU 1
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Technische Daten

Die Anforderungen folgender EG-Richtlinien werden erfillt:
2006/95/EG, 2004/108/EG

Das Produkt erfillt die Richtlinien und Normen zur CE-Kennzeichnung.

Anschliisse

LAN e 1 RJ-45-Buchse
RS-232 (SUb-DD): ..o 2 Sub-D9 Buchsen
Buchse 1 ....... zum Anschluss der Kopfstation (incl. Spannungsversorgung)
Buchse 2 ..o zum Anschluss einer 2. Kopfstation

oder einer Uberwachungskassette PSCU 6000/HSCU 6000
oder des Multischalters PRS 16/8 fir Redundanzsysteme

SNMP (Simple Network Management Protocol — Version 1):
Alarmmeldungen einer Uberwachungscassette PSCU 6000 / HSCU 6000
kénnen als SNMP-Trap Gbermittelt werden.

Uberwachungscassette PSCU 6000 / HSCU 6000:

Signalisiert hieriber werden:

- Pegel des Ausgangssignals gemessen Gber PSCU 6000 / HSCU 6000

— BIT - Errorrate bei QAM Ausgangssignalen

— Zeilensynchronsignal vorhanden bei PAL Analog Ausgangssignalen

- RDS-Stationsname vorhanden bei UKW Ausgangssignalen

- Eingangsignalqualitdt (gut, schlecht und kein Empfang) bei QPSK-PAL Twin-
umsetzer sowie QPSK- QAM Umsetzer

Fernbedienung und Software-Fernupdates:

- Fernbedienung ist bei allen aktuellen Cassetten und Kopfstationen der Stan-
dard- und Profi-Line méglich.

— Ob fir eine Cassette Fernupdate maglich ist, finden Sie in deren Produktan-
gaben auf "www.gss.de".

- Software-Updates werden tber die BEflash Software durchgefihrt

Erforderliche SW-Sténde fir Remote und Fernupdate:
PSW 1000 Version: > V37
BeFlash Version: > V42
BE-Remote Version: > V43

-4 - RCU 1
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Beschreibung

Hardwarekonzept:

RCU 1 [ Router | [ PC

[ Rosa System

PRS 16/8

Die Managementeinheit RCU 1 enthdlt einen Server, der Uber die LAN-Schnitt-

stelle mit einem PC verbunden, oder in ein Netzwerk eingebunden werden

kann. Eine Verbindung mit dem Internet (und damit Fernbedienung) ist Gber
einen Router méglich.

Mit der Software PSW 1000 kénnen die Einstelldaten der Kopfstation iber

Ethernet konfiguriert und die Kopfstation ferngesteuert werden, mit der Soft-

ware BE-Flash kann ein Software-Fernupdate der Cassetten erfolgen.

Die RCU 1 hat 2 RS-232-Schnittstellen (Sub-D-Buchsen):

— An Schnittstelle 1 wird die RCU 1 mit dem Bedienteil BE-Remote der fernzu-
stevernden Kopfstation verbunden. Uber diese Verbindung erfolgt auch die
Spannungsversorgung.

— Uber Schnittstelle 2 kann eine zweite Kopfstation, die Uberwachungskas-
sette PSCU 6000/HSCU 6000 oder der Multischalter PRS 16/8 fiir Redun-
danzsysteme gesteuert werden.

Die in Kombination mit der Uberwachungseinheit PSCU 6000/HSCU 6000

gemeldeten Fehlerprotokolle kénnen als E-Mail oder SNMP-Trap Gbermittelt

werden.

Falls das Redundanzsystem PRS 16/8 installiert ist, kann dieses tber die RCU 1

und die Software PSW 1000 konfiguriert werden.

5. RCU 1



2.5 Systemvoraussetzungen des PCs oder Laptops

Die Software PSW 1000 benétigt folgende Systemvoraussetzungen:
— PC oder Laptop mit Pentium-Prozessor,
- Betriebssystem Windows 95*/98*/ME/2000/ Vista/7
(*ab Internetexplorer 5),
— Freier Arbeitsspeicher min. 32 MB, freie Festplattenkapazitat min. 50 MB,
— LAN Schnittstelle (RJ-45-Buchse).
— Internetzugang fir Downloads und Fernwartung.

2.6  Managementeinheit im Uberblick

RS-232-Schnittstelle 1 - Anschluss fir Kopfstation (incl. Spannungsversor-
gung)

POWER ON-LED

RS-232-Schnittstelle 2 - Anschluss fir 2. Kopfstation, PSCU 6000/
HSCU 6000 oder PRS 16/8

Reset-Taster (Software-Reset)

MAC-Adresse

LAN-Buchse

Bohrung fir Befestigungsschraube

PEO® O ©

cs\_s,_'_t-'-" -6- RCU 1



3  Montage

3.1 Montage und Anschluss des Managementsystem

Die RCU 1 wird unterhalb des Bedienteils anstelle der Blende am Netzteil
montiert.

Fronthaube der Kopfstation entfernen.

Netzkabel am Netzteil abziehen.

2 Schrauben ((7) und (8)) herausschrauben (Abb [A]).

Netzteil aus Kopfstation ziehen.

2 Rastnasen (9) ausrasten und Blende abnehmen (Abb [EJ).

Netzteil wieder einsetzen und mit Schraube (8) festschrauben.

RCU 1 in Langloch einhéngen und mit Schraube (7) befestigen (Abb [B).
RS-232-Buchse 1 der RCU 1 Uber das im Lieferumfang enthaltenen RS-232-
Kabel mit der RS-232-Buchse am Bedienteil verbinden (Abb [C]).

* Netzkabel an Netzteil anschliefen, Kopfstation einschalten.

—> Wahrend der Synchronisation (ca. 30 sec.) ist das Display aus

(Abb [c]).

ass -7- RCU 1
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Verbindungskabel herstellen

Der Anschluss externer Komponenten an das Managementsystem erfolgt Gber
ein 1:1- RS-232-Verbindungskabel. Dieses kénnen Sie mit den im Lieferumfang
enthaltenen RS-232-Steckern und dem Flachbandkabel in der erforderlichen
Lange selbst herstellen.

Jo 28]

3
.
.
.

1
e] 1:1- RS-232-Kabel 7] 6/ 1]

Stecker Buchse

 Kabel in der erforderlichen Lange abschneiden.
¢ Kabelenden biindig durch die Anschlusséffnung des RS-232-Steckers bzw.
der RS-232-Buchse stecken.

e Schieber der Messerkontakte kraftig zudricken.

Weitere Komponenten anschlieBen

e Bei Bedarf zweite Kopfstation, die Uberwachungskassette PSCU 6000/
HSCU 6000 oder den Multischalter PRS 16/8 mit dem selbstgefertigten 1:1
RS-232-Kabel an die RS-232-Buchse 2 des Managementsystems anschlie-
Ben.

Eine Kombination mit HRCU 8/PRCU 8 ist nicht moglich!

EMV-Vorschriften

Um die giiltigen EMV-Vorschriften einzuhalten, ist es erforderlich, die von au-
Ben kommenden und die nach auBen fihrenden Verbindungen der Kopfstati-
on Uber Kabel-Durchfihrungen herzustellen.

8- RCU 1
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Software auf dem PC oder Laptop installieren

Die Software PSW 1000 ist nicht im Lieferumfang der RCU 1 enthalten. Die
jeweils aktuellste Version kénnen Sie von “www.gss.de” herunterladen.

Wenn Sie keinen Internetzugang haben, senden wir lhnen auf Anfrage gerne
eine DVD.

Keycode (Freischaltcode) fir Software

Fir die Freischaltung der Software PSW 1000 ist ein so genannter Keycode
erforderlich. Diesen erhalten Sie von lhrem Vertriebsbeauftragten.

Software installieren

* Entpacken Sie die Datei "PSW1000_Vxx.zip" durch einen Doppelklick.

e Gewiinschte Sprache “Deutsch”, “English”, "Espafiol" oder " Frangais" auswéh-
len und mit OK bestatigen.

Setup-Sprache auswihlen

| ‘wiahlen Sie die Sprache aus, die wahiend der
Installation benutzt werden soll:

Deutsch

Espafiol
Frangais

* |m erscheinenden Meni “Setup-PSW 1000” Button “Weiter >” anklicken.

15! Setup - PSW1000

Lizenzvereinbarung
Lesen Sie bitte folgende, wichtige Informationen bevar Sie fortfahren,

Lesen Sie bitte die folgenden Lizenzvereinbarungen. Benutzen Sie bei Bedarf dis
Bildiaufleiste oder driicken Sie die "Bild Ab™Taste.

LIZENZVERTRAG -
Dieser Software-Lizenzvertrag fur das Programm PSw [nachfolgend “"Programm(z)"]
und das zugehiriges Handbuch [zusammen das ''Programm-Paket(s]") zwischen

der Grundig-5AT-5ystems GmbH, Beuthener Strasse 43, 90471 Niimberg
[nachfolgend “GSS") und dem Benutzer wird mit der Installation des Programms

durch den Benutzer abgeschlossen.

Das Programm und das Handbuch sind urhebemrechtlich geschiitzte Werke, Dieser
Lizenzvertrag berechtigh den Berutzer des Programm-Pakets 2u dessen Mutzung im
nachfolgend angegebenen Umfang. Eine weitergehende Vensertung ist

Ol =
() Ich lehne die Vereinbarung ab

<guiick_|[_Weiter> | [ Abbrechen

9. RCU 1
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e lesen Sie die Lizenzvereinbarung.

e Klicken Sie auf “Ich akzeptiere die Vereinbarung” und anschlieBend auf
“Weiter >".

* Die erscheinende Tabelle zeigt die Software-Versionen der Cassetten, ab
denen die Software PSW 1000 funktionsfahig ist.

1% Setup - PSW1000

Information
Lesen Sie bitte folgends, wichtige Informationen bevor Sis fortfahren

Klicken Sie aut "wWeiter", sobald Sie bergit sind mit dem Setup fortzufahren
Achtung: -
PS5 Software wurde mit folgenden T
Softwareversionen getestet
Bitte LUpdate durchfiihren. 0
Canral Unit: .38 [digitale Backplane b 40b]
RCL & .13
HSCL E000. Y18
HDE 200 Vol
HDE 210: Vo1
HDM 100C/274C/215C: V. 9
HDM 20x N2
HDM 2360 V.4
HDh 2361-2365: LAl v
< Zuriick ” ‘leiter > I [ Abbrechen

Achtung:

Aktualisieren Sie nach der Installation der Software PSW 1000 die Software
der Cassetten (falls erforderlich).

e Klicken Sie auf “Weiter >".

* legen Sie das Verzeichnis an, in dem die Software PSW 1000 installiert
werden soll (z.B. C:\Programme\GSS\PSW 1000).

15! Setup - PSW1000

Ziel-Ordner wahlen
Wohin soll PSW1000 instaliert werden?
__J Das Setup wird PSW1000 in den folgenden Ordner installieren.

Klicken Sie auf "weiter" um fortzufahren, Klicken Sie auf 'Durchsuchen', falls Sie
einen anderen Ordner auswahlen michten,

‘ [ Durchsuchen ...

Mindestens 8,5 MB freier Speicherplatz ist erforderlich

<Zuiick [ weiter> | [ Abbrechen

e Klicken Sie auf “Weiter >".

10- RCU 1



Gss.

® Geben Sie den Namen ein unter dem die Programm-Verknipfung im Start-
men{ erscheinen soll.

e Klicken Sie auf “Weiter >".
e Klicken Sie auf “Installieren” um mit der Installation des Programmes zu be-
ginnen oder auf “Zuriick” um Korrekturen oder Anderungen durchzufihren.

1 Setup - PSW1000

Installation durchfithren
Daas Setup ist etzt bereit, P51 000 auf Ihrem Computer au installisren

Klicken Sie aut “lnstallisren', um mit der Installation zu beginnen, oder auf "Zuriick”, um
Ikre Einstellungen zu Uberprifen ader zu dndern,

Ziel-Ordner.
C:AProgrammeG554P5W1000

Startmenii-Ordner:
G55

Deutsch

<Zuiick || Instalieren | | Abbrechen

Bei der ersten Inbetriebnahme des Programms wird nach einem Freischaltcode
(Keycode) gefragt. Diesen erhalten Sie von lhrem Vertriebsbeauftragten.

o 0K X Abbrechen |

Nach Eingabe des 25-stelligen Keycode Button "OK" anklicken.

- RCU 1
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Verbindung zum Netzwerk

LAN-Konfiguration

Die RCU 1 ist auf die feste IP-Adresse 192.168.0.120, Port 60002 eingestellt.
Verwenden Sie in lhrem Netzwerk einen anderen IP-Adressbereich oder ist
diese IP-Adresse bereits belegt, muss zundchst die IP-Adresse der RCU 1 gedn-
dert werden. Werden mehrere RCU 1 in einem Netzwerk verwendet, missen
an den RCUs unterschiedliche IP-Adressen und Ports eingestellt werden:

® Am PC eine feste IP-Adresse im Adressbereich der RCU 1 einstellen (z.B.

192.168.0.2, Subnetmask 255.255.255.0).
e PC ber ein LAN-Kabel direkt mit der RCU 1 verbinden.

Konfiguration iber PSW 1000:
e Software PSW 1000 starten.

—> Die Installation der Software PSW 1000 ist in Kapitel 4 (Seite 9)
beschrieben.

Button Q anklicken.

—> Fenster "Verbindungseinstellungen" wird aktiviert.

* Menipunkt "Ethernet" anklicken. = T ®

* [P-Adresse und den Port der RCU 1 (getrennt R
durch einen Doppelpunkt) eingeben: T
192.168.0.120:60002

@55 Fortschritt

Button "OK" anklicken.

7 0K % Atbrechen |
o 0K X abbrechen |
* Passwort eingeben.
e Button "OK" anklicken.
—> Anzeige links unten wechselt von @ Offline nach @ Online
-12 - RCU 1



° Buttonilonklicken

Daten einlesen X

Check Anlage = [ B Anlage
. ZEERCOUT

[ [ Statien
XK Abbrechen PO Tine

o+ dlles Uberschreiben " duswahl Uberschreiben

o 0K | X tbhrechen

e Hier wahlen Sie aus, welche Daten der Kopfstation eingelesen werden sol-
len.

—> Wabhlen Sie zumindest "RCU 1" aus.
Wir empfehlen, die gesamte Anlage einzulesen.

e Button "OK" anklicken.

—> Die ausgewdhlten Daten werden eingelesen.

&% Fortschritt

RCU 1 wird gelesen

x Abbrechen

* Button £5 anklicken.
—> Das Fenster "Anlageneinstellung" wird akfiviert.

 Wahlen Sie die Ethernet-Einstellungen mit Reiter Ethemet |

13- RCU 1
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- Stationsdater
Telefannr. oder IP:-Part Adrezse Ort der Anlage Shrazze der Anlage
|1 92.168.0.120:60002 IMusterstadt IMusterweg

PHCUHHHCU:IHCU 1 vl [+ PSCUMSCU vorhanden

Passwortl todem Ethernet IAIarmeinsteIIungenI Alarm Modeml Alarm E-Maill Alarm SNMF‘-TIapsI

 Einztellungen Ethermet Passwort eingeben:

1P |1 9216580120 Mazk: |255.255.255.U MNeues Passwort I
Port; IBEIEIEI2 G ateveay: |192.188.U.1 Pazzwort wiederholen I
HTML Port [20 @&, Ubemehmen |

V‘ Ubernehmen |

W Ok X Abbrechen | P Hire |

* Geben Sie die fir lhr Netzwerk benétigten Einstellungen ein. Verwenden
Sie nur Ports im Bereich von 35000 - 60100 oder 61000 - 65000!
Notieren Sie sich die Einstellungen!

° BUH’On " Ubemehmen | Onk“Cken

<., Ethernet Passwort

Ethetmet Passwort singsben:
|
[Standard: GSS)

' Ok | xAbbrechen|

® Geben Sie das Passwort ein (Standard-Passwort ist "GSS").

Ethernet wird beschrieben

X tbbrechen

-14 - RCU 1



—> Die Kopfstation wird neu gestartet (ca. 1 Minute).

War neust Eirwahl bitte 1 Minute
warten.

o 0K

—> Die RCU 1 ist nun fir Ihr LAN-Netzwerk konfiguriert.

e Trennen Sie die LAN-Verbindung zum PC.
e Verbinden Sie die RCU 1 mit lhrem Netzwerk.

Konfiguration iiber Internet-Browser:

e Starten Sie einen Internet-Browser.

e Geben Sie in der Adresszeile die IP-Adresse der RCU 1 ein (z.B.
http://192.168.0.120) und dricken Sie "Enter":

—> Das "Login"-Fenster wird akfiviert.

Verbindung herstellen mit 192.168.0.120 [2|[X]

=

i

Benutzername: | RCUL b |

Kennwort: | woel |

[Ikennwort speichern

® Geben Sie Benutzername "RCU1" und Passwort (Standard ist "GSS") ein
und klicken Sie auf die Schaltflache "OK".

ass -15 - RCU
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e Klicken Sie auf die Schaltflache "Setup".

Save & Reboot

* Geben Sie die fir lhr Netzwerk benétigten Einstellungen ein. Verwenden
Sie nur Ports im Bereich von 35000 - 60100 oder 61000 - 65000!
Andern Sie bei Bedarf das Passwort (speichern mit Schaltfléche "Save").
Notieren Sie sich die Einstellungen!

e Klicken Sie auf die Schaltflache "Save & Reboot".

—> Die gednderten Einstellungen werden an die RCU 1 Gbertragen.
RCU 1 wird neu gestarted.
—> Die RCU 1 ist nun fir Ihr LAN-Netzwerk konfiguriert.

Trennen Sie die LAN-Verbindung zum PC.
Verbinden Sie die RCU 1 mit Ihrem Netzwerk.

ass -16 - RCU



Konfiguration am Bedienteil der Kopfstation prifen:
® Im Modus “Cassette wahlen” durch gleichzeitiges langeres Dricken der To-
sten [R und B (t > 2 s) Programm “Systeminformation” akfivieren.

—> Das Display wird dunkel.

|II

AnschlieBend erscheint das Meni ”Systeminformation — Bedientei
“SYSTEM INFO: BE-Remote”.
—> Das Programm "Systeminformation” kann auch aus dem Stand-by-Modus

des Displays aufgerufen werden.

SYSTEM INFO:
BE-Remote V 42

Taste [T sooft driicken, bis die Netzwerkeinstellungen der RCU 1
angezeigt werden.

RCU-1 IP-ADDR
192.168. 0.120

Taste [[TJOINA driicken.

RCU-1 IP-MASK
255.255.255. 0

Taste [[TJeIN dricken.

RCU-1 IP-GATEWAY
192.168. 0. 1

Taste [[TJOINA driicken.

RCU-1 IP-PORT
60002

17- RCU 1



6

Softwareversion der Managementeinheit

Nach Einlesen der Anlagendaten wird die Softwareversion der RCU 1 in den
"Auswahldetails" der Managementeinheit angezeigt.

555 PSW 1000,

Datei Anlage Bearbeiten Optionen Language Hife

}!IEIEIEI%HEIEHQIEII!HEIILI;IAI;H&I \

= B Anlage (RCU 1) Bezeichnung [ whert 1
IR Station 1 (Free) 01 der Anloge Musteistad:
B Station 2 Freel Stasse der Arlage Musterweg

Telefonn. oder |P-Patt Adresse 2012050002

Ethemet
1PAdresse 1921680120
Patt 60002

Mask 265,266,255,
Gatenay 19216801
HTTP Part &

HTTP Login Benutzer RACLA

Alameingtellungen

Watezeil fi Alammeldung 5

Fehlemeldung! Engisch

Alarm E-Mail

SMPT Fort ]

Provider smtp muster de
User muster@muster.de
Passort passwart

Belreff Fehler ACL1
EMail1 help @muster de
EMail2 help2@muster de
EMail3 helpI@muster.de

Alarm SNMP-Traps
Traps 1 1921680142162
Traps 2 1921680143162

18- RCU 1
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Softwareupdate (Firmware)

Ein Software-Update der RCU 1 muss mit einem TFTP-Server-Programm (z.B.
"Tftpd32") durchgefihrt werden.

Dieses Programm ist in der ZIP-Datei der RCU 1-Software enthalten.

Die aktuelle Software-Version der RCU 1 finden Sie auf “www.gss.de”.

Wenn Sie keinen Internetzugang haben, senden wir lhnen auf Anfrage gerne
eine DVD.

Falls Ihnen die Netzwerkkonfiguration nicht bekannt ist, ermitteln Sie diese,
wie in Kapitel 5 unter "Konfiguration am Bedienteil der Kopfstation prifen”
beschrieben.

* Verbinden Sie einen PC wie in Kapitel 5 unter "LAN-Konfiguration" be-
schrieben direkt mit der RCU 1.

e Starten Sie auf diesem PC das TFTP-Server-Programm "Tftpd32.exe".
e Wahlen Sie das Meni " Tt Client |

" Tftpd32 by Ph. Jounin

Curent Directary | C:\Dokuments und Einstellungenshofr v | Browse

Server interlaces [192168.0122 ~| Shaw Dir
Tip Server  Tftp Client l DHCP server] Syslog server ] Log viewer ]

Host [152168.0.120 Pot 63

Local File C:Areul _1 bin J

Fiemate File W
Block 1024 «
Size

et | Paf e

About Settings Help

19- RCU 1



* Nehmen Sie die folgenden Einstellungen vor:
- Host: IP-Adresse der RCU 1 (z.B. 192.168.0.120)

—> Fir ein Fern-Update muss hier die externe (5ffentliche) IP-Adresse
des Routers, der mit der RCU 1 verbunden ist, eingegeben werden.

- Port: 69

—> Fir ein Fern-Update muss am Router, der mit der RCU 1 verbunden

ist, "Portweiterleitung" zur RCU 1 fir den TFTP-Port 69 (UDP-Proto-
koll) eingestellt werden.

-Llocal File:  Geben Sie hier tber die Schaltflache " _... |" den Pfad mit dem
Speicherplatz der neuen Software an (z.B. C:\rcul_1.bin).

- Remote File: /var/firmware.img

- Block Size: z.B. 1024 (Gréf3e der zu Ubertragenden Datenbldcke).

e Starten Sie das Update mit Schaltflache " _Fut |"

—> Die Ubertragenen Bldcke und der Fortschritt werden angezeigt.

" Tftpd32 by Ph. Jounin (=3
Cunent Directory | C:\Dokuments und Einstellungenshotr v | Browse
Server interfaces [132.1680122 | ShowDir
Thp Server  THp Client l DHCP server] Syslog server] Laog viewer ]

Host [192168.0.120 Pot 69
Lacal File C:hreul_1.bin J

Fiemate File W
Block [y0z4  +
Size

block #1164 Break
L1

About I Settings | Help |

—> Nach erfolgreichem Update wird z.B. folgende Meldung ange-
zeigt:

= 5123 blocks transferred in 50 seconds
%) 0 block retransmitted

MDS: 5773bS664ea54dca43592f6127 78147

o]
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Soft-Reset

Sollte sich die RCU 1 "aufhéngen", kann mit dem Reset-Taster ein Soft-Reset
durchgefihrt werden.

—> Wenn Sie die gesamte Anlage iber fernschaltbare Steckdosen an-
schlieBen, kdnnen Sie auch aus der Ferne einen Reset durchfihren.

Werkauslieferwerte

Mit nachfolgender Prozedur kénnen Sie wahlweise die Passworter, die Netz-

werkeinstellungen oder die komplette RCU 1 auf Werkauslieferwerte zuriick-

setzen.

Falls Ihnen die Netzwerkkonfiguration nicht bekannt ist, ermitteln Sie diese,

wie in Kapitel 5 unter "Konfiguration am Bedienteil der Kopfstation prifen”

beschrieben.

* Verbinden Sie einen PC wie in Kapitel 5 unter "LAN-Konfiguration" be-
schrieben direkt mit der RCU 1.

e Starten Sie am PC die Eingabeaufforderung (Start -> Alle Programme ->
Zubehér > Eingabeaufforderung)

—> ANZEIGE z.B.:
C:\>_

* Geben Sie folgende Zeichenfolge ein: telnet 192.168.0.120

—> Fir "192.168.0.120" geben Sie die IP-Adresse der RCU 1 ein.
Erscheint eine Fehlermeldung, muss "telnet" im Betriebssystem erst
akfiviert werden.

e Driicken Sie die "ENTER"-Taste.

—> ANZEIGE:
Verbindungsaufbau zu 192.168.0.120...
—> Bildschirm wird geléscht — Neue ANZEIGE:
uClinux login: _

* Geben Sie folgende Zeichenfolge ein: root
e Dricken Sie die "ENTER"-Taste.
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—> ANZEIGE:
Welcome to

For further information check:
http://www.uclinux.org/

/mnt/flash/root # _

Passworter zuriicksetzen:
* Geben Sie folgende Zeichenfolge ein: manudef password
e Driicken Sie die "ENTER"-Taste.

—> ANZEIGE:
Factory password settings restored.

Settings overview:

LAN-Password: GSS
Configuration-Password: has been removed

>>> system is rebooting in 3 seconds.

—> Das Ethernet- (LAN-) Passwort wurde auf "GSS" zuriickgesetzt, das
Konfigurationspasswort wurde geldscht, die Verbindung wurde un-
terbrochen, RCU 1 startet neu.

Netzwerkeinstellungen zuriicksetzen:
* Anstelle von "manudef password" geben Sie folgende Zeichenfolge ein:

manudef network
e Driicken Sie die "ENTER"-Taste.
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—> ANZEIGE:

Factory network settings restored.

Settings overview:

IP: 192.168.0.120
Gateway:  192.168.0.1
Netmask:  255.255.255.0
TCP-Port: 60002
HTML-Port: ~ 80

>>> system is rebooting in 3 seconds.

Die Netzwerkeinstellungen wurden auf die angezeigten Werte
zurickgesetzt, die Verbindung wurde unterbrochen, RCU 1 startet
neu.

Auf Werkauslieferwerte zuriicksetzen:

e Anstelle von

"manudef password" geben Sie folgende Zeichenfolge ein:

manudef factory
¢ Driicken Sie die "ENTER"-Taste.

—>

ANZEIGE:
Factory configuration restored.

Settings overview:

IP: 192.168.0.120
Gateway: 192.168.0.1
Netmask: 255.255.255.0
TCP-Port: 60002
HTML-Port: 80
LAN-Password: GSS

Configuration-Password:  has been removed

>>> system is rebooting in 3 seconds.

Die RCU 1 wurde auf die Werkeinstellungen zuriickgesetzt, die Ver-
bindung wurde unterbrochen, RCU 1 startet neu.
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Fernzugriff Gber Internet

Fir den Fernzugriff Gber Internet muss der Router, der mit der RCU 1 verbun-
den ist, mit dem Internet verbunden sein. Zusatzlich muss lhnen die "externe"
IP-Adresse bekannt sein, Uber die der Router mit dem Internet verbunden ist.

—> Sie bendtigen entweder eine "feste" oder "statische" externe IP-

Adresse, die Sie von entsprechenden Anbietern erhalten, oder mis-
sen Uber Anbieter von "Dynamische DNS"-Diensten (z.B. DynDNS.
com) die aktuelle externe IP-Adresse vor jeder Fernwartung abfra-

gen und entsprechend eingeben.

Fur den Port, den Sie bei der LAN-Konfiguration eingestellt haben, muss am

Router "Portweiterleitung" (Port Forwarding) eingestellt sein.

—> Beachten Sie dazu die Bedienungsanleitung lhres Routers.

—> Verwenden Sie mehrere RCU 1, muss fir jeden benétigten Port die

"Portweiterschaltung" configuriert werden.

—> Fir den Fernzugriff bendtigen Sie einen PC, der Verbindung zum

Internet hat.

e Software PSW 1000 starten.

—> Die Installation der Software PSW 1000 ist in Kapitel 4 (Seite 9)

beschrieben.
e Button Qonklicken.

—> Fenster Verbindungseinstellungen wird aktiviert.

* Menipunkt "Ethernet" anklicken. S ot X
e "Externe" |P-Adresse des Routers und den Port CiCenl o et
der RCU 1 (getrennt durch einen Doppelpunkt] | ™ Fmmome——

eingeben: z.B. 212.20.172.0:60002
e Button "OK" anklicken.

< Fortschritt

o DK

X Abbrachen |

o G}
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* Passwort eingeben.
e Button "OK" anklicken.

—> Anzeige links unten wechselt von @ Offine | nach @ Oniie

° Buttonilonklicken

Daten einlesen x|

Check Anlage (= | B Arlage
- 7 E@ RCU

IR Station
X Abbrechen O T

& Alles Liberschreiben € Auswahl Uberschisiben

W 0K | X tbbrechen

e Wahlen Sie aus, welche Daten der Kopfstation eingelesen werden sollen.
—> Wir empfehlen, die gesamte Anlage einzulesen.

e Button "OK" anklicken.

—> Daten der Kopfstation werden eingelesen.

55 Fortschritt

..................... wird gelesen

—> Die Bedienung der Software PSW 1000 ist in der im Programm
enthaltenen "Hilfe-Datei" beschrieben.
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11 Cassetten-Softwareupdate mit der Software BE-Flash

—> Das Managementsystem RCU 1 muss bereits konfiguriert sein.

e Starten Sie das Update-Programm "BEflash.exe" (Download unter
"www.gss.de").

1 BE-Flash V.35

Datei  Aktionen English  Hife

| E|7]
Programme-Daten: Einstellungsn:
Schrittstelle:

‘Elhemet j

Produkbreihe:
Geerat:
[PSCUBO00 Uberwachung |

Einstelldaten:

000000: FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF A
0o00lo: FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF =
0000z0: FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF B |
000030: FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF

000040: FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF

000050: FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF

000060: FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF

000070: FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF FF

=

* Bei "Einstellungen” in dem Feld "Schnittstelle” wird Ethernet eingestellt.
® In der Menileiste " Datei"/"Offnen ..." die entsprechende Datei wdhlen
und offnen (aktuelle Software finden Sie auf "www.gss.de").

Offnen |E‘E|
Suchenin | L #5CUG000_Y21 =l £f BE-

|.E] *SCURO00_V21 HEX

Dateiname:;

2 HEX Tifinen
Dateityp Update Datei [ hex] x| Abbrechen

—> Bei neueren Cassetten und aktuellen Softwarestdnden wird das Ge-
rat erkannt, das Auswahlfeld "Geré&t" wird ausgeblendet.

e Bei dlteren Cassetten im Feld "Gerat" die Cassetten-Type wahlen, die upge-
datet werden soll.
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e Durch anklicken des [¥] - Button, oder in der Meniileiste "Aktionen" / "Pro-
grammieren" erscheint das Untermeni "Select IP-Adress"

IP-Pat [Information]
|212.20,172.0:60002 Info |

Password:

W 0K ¥ abbruch ‘

® Geben Sie die IP-Adresse und den Port (durch Doppelpunkt getrennt) ein,
gefolgt von dem Wort "Info".

—>

—>

Im Beispiel ist die IP-Adresse 212.20.172.0 und der Port 60002.
Fir IP-Adresse und Port missen die gleichen Werte eingestellt wer-
den, die bei der Konfiguration der RCU 1 gewdhlt wurden, bzw.
die externe IP-Adresse des Routers, der den Port an die RCU 1 wei-
terleiten muss.

® Nach Eingabe des Passworts die Schaltflache "OK" anklicken.

—>

In einem Untermeni "Select Box" wird der momentane Software-
stand der Kassette und in welchen Slot sich die Cassette in der
Grundeinheit befindet, angezeigt.

Hier kann noch die entsprechende Cassette zum Update ausge-
wahlt oder abgewdahlt werden.

* Programmiervorgang mit Schaltflache "OK" starten.

Bei einigen Cassetten erfolgt die Programmierung erst nach der
Ubertragung.

Ubertragung und Programmierung kann bis zu 45 min. pro Cassette
davern.

Nach erfolgreicher Ubertragung wird in der unteren griinen Status-
zeile "Programmieren OK" angezeigt.

Bei einem Fehler zeigt die untere Statuszeile rot den Fehlertext!!
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12 Alarmmeldung iber SNMP - Traps

Uber SNMP (Simple Network Management Protocol - Version 1) kénnen
Alarmmeldungen abgesetzt werden.

Durch Anklicken des - Button, oder in der Meniileiste " Bearbeiten" "Anla-
geeinstellungen" erscheint das Untermend : "Anlageeinstellungen"

<55 Anlageeinstellungen

Statiorsdater
Telefonnr. oder IP:-Port Adresse Ort der Anlage Strazse der Anlage
PRCU/HRCU: - [~ PSCU/HSCU vorhanden

Passwart | bodem | Ethemet | Alameinstellungen | Alarm Modem | Alarm EMail | Alaim SHMPTraps
Passwort

Neues Passwart

Pagswort wiederholen

&, Passwort testen
&, Passwort speichsm

o OK X abbrechen ? Hite

—> Eine PSCU 6000 / HSCU 6000 zur Uberwachung der Anlage
muss vorhanden und das Feld " PSCU 6000 / HSCU 6000 vorhan-

den" aktiviert sein.

e Aktivieren Sie das Meni "Alarm SNMP-Traps".

<55 Anlageeinstellungen El
Stationsdaten
Telsfonrr. oder IP:Port Adresse: 0t der Arlage Strasse der Anlage
[192.168.0.120:60002 [Musterstadt [Musterweg

PRCU/HRCLE[RCU 1 h Iv PSCU/HSCU vorhanden

Passwort | Madem | Ethemet | Alameinstelungen | Alsm Modem | Alarm E-ail Alam SNMP-Traps

aktive  IP Adressen

v 192.168.0.142:162
g 192.168.0.143162
r 192.165.0.18%:163

o OK X Abbrechen ? Hife
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—> Es konnen bis zu drei IP Adressen eingegeben und durch ein Hak-

chen aktiviert werden.

Im Fall einer Alarmmeldung wird diese an die aktivierten [P-Adres-
sen als SNMP-Trap gesendet.

Die Struktur der Alarmmeldung ist folgend aufgebaut:

Seq {
Int =1; SNMP Version
Str =public; Community String
Inform {
Int =6; Requestld
Int =1; Error
Int =0; Errorindex
Seq {
Seq {
OID =1.3.6.1.4.1.29343.1.0.0.1
Str =Alarmmeldung: 1 Sender in Nuernberg (Tel.: 212.20.172.0:60002)
ausgefallen
1
}
}
1
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13  AbschlieBende Arbeiten

Um die giltigen EMV-Vorschriften einzuhalten, ist es erforderlich nach der
Montage der Kopfstation, der Nachriistung von Zubehor und dem Bestiicken
der Cassetten, alle Kabel-Verschraubungen, Kabel-Durchfihrungen und Ab-
deckungen sorgfdltig zu befestigen.

* Fronthaube montieren (s. Montageanleitung der Kopfstation).

Anderungen vorbehalten. Technische Angaben ohne Gewahr. © by GSS GmbH 29042010



	1	Sicherheitsvorschriften
	2	Allgemeines
	2.1	Lieferumfang
	2.2	Bedeutung der verwendeten Symbolik
	2.3	Technische Daten
	2.4	Beschreibung
	2.5	Systemvoraussetzungen des PCs oder Laptops
	2.6	Managementeinheit im Überblick

	3	Montage
	3.1	Montage und Anschluss des Managementsystem
	3.2	Verbindungskabel herstellen
	3.3	Weitere Komponenten anschließen
	3.4 	EMV-Vorschriften

	4	Software auf dem PC oder Laptop installieren
	4.1	Keycode (Freischaltcode) für Software
	4.2	Software installieren

	5	Verbindung zum Netzwerk
		LAN-Konfiguration
		Konfiguration über Fernbediensoftware
		Konfiguration über Internet-Browser
		Konfiguration am Bedienteil prüfen


	6	Softwareversion der Managementeinheit
	7	Softwareupdate (Firmware)
	8	Soft-Reset
	9	Werkauslieferwerte
	10	Fernzugriff über Internet
	11	Cassetten-Softwareupdate mit der Software BE-Flash
	12	Alarmmeldung über SNMP - Traps
	13	Abschließende Arbeiten

